
schung in verschiedensten Be-
reichen zum Einsatz kommt.
Insbesondere der nicht be-
rauschende Inhaltsstoff CBD
(Cannabidiol) begeistert Wis-
senschaftler und Verbraucher
gleichermaßen.

Cannabis ist eine der ältesten
traditionellen Pflanzen. Schon
seit Tausenden von Jahren
werden ihre Blüten vielseitig
genutzt. Heute gilt Cannabis
als zukunftsweisende Pf lan-
ze, die dank modernster For-

Reines CBD, aufwendig isoliert
Auch Experten der Qualitäts-

marke Rubaxx haben sich intensiv
mit Cannabis beschäftigt. So ist
es ihnen gelungen, eine spezi-
elle Cannabispflanze der Sorte
sativa L. mit hohem CBD-Gehalt
zu finden. Aus ihr wird mittels
eines komplexen CO2-Verfahrens
reines CBD isoliert und aufwen-
dig in Rubaxx Cannabis CBD Gel
aufbereitet. Neben ~600mg CBD
enthält das Gel zudem Menthol
und Minzöl. Diese wirken nicht
nur kühlend, sondern unter-
stützen auch beanspruchte Mus-
kelpartien. Weiterer Pluspunkt:
Die leichte Formel des Gels zieht
schnell ein.

Geprüfte Qualität von der
Pflanze bis zum Produkt
Die Herstellung des Gels fin-

det unter höchsten deutschen

Qualitäts- und Sicherheits-
standards statt. Das Gel
wurde speziell für die tägli-
che Anwendung entwickelt
und ist dermatologisch ge-
testet. Verbraucher können
das CBD Gel je nach Bedarf
mehrmals täglich auf die
Haut auftragen.

Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 600 mg CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Die Cannabispflanze rückt immer mehr in den Fokus der
Öffentlichkeit. Besonders in dem nicht berauschenden Inhaltsstoff
CBD (Cannabidiol) sehen Wissenschaftler großes Potenzial. Von der
Apotheken-QualitätsmarkeRubaxxgibt es einCannabisGelmit ~600mg
CBD frei verkäuflich in der Apotheke (Rubaxx Cannabis CBDGel).

CBD – was ist das?
CBD (Cannabidiol) und THC (Tetrahydrocannabinol)
sind die beiden bekanntesten Inhaltsstoffe
der Cannabispflanze. Anders als THC wirkt
CBD nicht berauschend. In dem Rubaxx
Cannabis CBD Gel ist reines CBD enthalten,
das unter strengsten Qualitäts-
kriterien isoliert und aufbereitet wird.

✓ Einzigartig – mit ~600mg CBD

✓ Geprüfte Qualität aus Deutschland

✓ Frei verkäuflich in der Apotheke

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis CBD Gel
(PZN 16330053)

www.rubaxx-cannabis.de

Mit 600mg CBD

SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwachsene und Ju-
gendliche ab 12 Jahren bei: akuten leichten bis mä-
ßig starken Schmerzen. Schmerzmittel sollen längere
Zeit oder in höheren Dosen nicht ohne Befragen des
Arztes angewendet werden. Bei Schmerzen oder Fie-
ber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in
der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Bis heute einzigartig –
Spalt Schmerztabletten
mit 2-fach-Wirkung

CBD (Cannabidiol) und THC (Tetrahydrocannabinol) 
sind die beiden bekanntesten Inhaltsstoffe 
der Cannabispfl anze. Anders als THC wirkt 
CBD nicht berauschend. In dem Rubaxx 
Cannabis CBD Gel ist reines CBD enthalten, 

Rubaxx Cannabis CBD Gel 

Schmerztabletten

Schmerzen entstehen dort, wo es uns
weh tut. Allerdings sorgt erst unser Ge-
hirn dafür, dass wir den Schmerz auch
wahrnehmen. Zur schnellen Schmerz-
bekämpfung sollte man daher lokal und
zentral ansetzen. Genau deshalb haben
Wissenschaftler der Marke Spalt vor
vielen Jahren die Spalt Schmerztabletten
entwickelt: eine einzigartige Kombinati-
on aus 300mg ASS und 300mg Para-
cetamol. Der bewährte Wirkstoff ASS
(Acetylsalicylsäure) setzt lokal am Ort
des Schmerzgeschehens an, während
Paracetamol dem Schmerz zentral im
Gehirn entgegenwirkt. Die schmerz-
stillende Wirkung ist stärker als nach
Einnahme der Einzelsubstanzen und die
Nebenwirkungen sind geringer als bei
vergleichbar dosierten Monopräpara-
ten mit ASS. Nicht umsonst vertrauen
Schmerzgeplagte seit über 88 Jahren
auf Spalt: Spalt schaltet den Schmerz
ab – schnell!

CANNABIS GEL MIT CBD
Einzigartiges

Für Ihre Apotheke:
Spalt

Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

Das Original

(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

ANZEIGEGesundheit

Redaktion: 0 29 43 / 9 78 50 12 | Montag, 13. September 2021» ERWITTE/ANRÖCHTE

Pointiert und leidenschaftlich

lustvoll, fast berserkerhaft an
den Saiten reißen.

Feurig ist dann auch der
Abschluss dieses Auftakt-
WestfalenClassics-Konzerts.
Als Nachschlag gibt’s näm-
lich einen Tango von Astor Pi-
azzolla. Und den interpretiert
das Trio so mitreißend lei-
denschaftlich und energiege-
laden, dass es geradezu im
Konzertsaal rockt. Im Wahn-
sinnstempo geht’s zur Sache.
Das macht Lust auf mehr.
Wie gut, dass das Westfalen-
Classics-Festvial gerade erst
begonnen hat.

hovens „Geistertrio“.
Intensität auf ganz andere

Art entfaltet indes Brahms
„Klaviertrio c-Moll“. Dazu
trägt sicherlich das energisch
kraftvolle Spiel bei, dem Ma-
rio Häring sowie David und
Alexandre Castro-Balbi mit
ganzem Körpereinsatz nach-
gehen. Doch sie lassen auch
Raum für die romantische
Seite von Brahms Kompositi-
on. Spielerisch leicht geht es
hierbei zu. Sie zupfen die Sai-
ten. Weich und entspannt
wirkt das. Ihre Stärke ist aber
ihr Temperament, wenn sie

Pointiert und schrill wie eine
Vollbremsung mit quiet-
schenden Reifen hört es sich
an, durchbrochen und geer-
det durch Härings schillernd
fließende Läufe am Klavier
und darauf folgende zarte
melancholische Streicher-
klänge. Und dann wird es
wieder bedrohlicher, lauter
und bohrender. Das Cello
rockt. Es klingt wie ein Reib-
eisen, bevor es sanft ausläuft,
während draußen die Enten
schnattern. Ein buntes Kalei-
doskop an schilerndsten
Stimmungen entfaltet Beet-

Auf Haydn folgen Stücke
von Ludwig van Beethoven
und Johannes Brahms. Wahr-
haft gespenstisch geht es vor
allem im zweiten Satz von
Beethovens „Klaviertrio D-
Dur“, dem sogenannten
„Geistertrio“, zu. Und das
liegt nicht daran, dass wäh-
rend des Spiels eine Spinne
unbeirrt am Fenster ihr Netz
webt, sondern es ist das düs-
tere Hauchen, mit dem die
Brüder Castro-Balbi auf ihren
Streichinstrumenten die
Stimmung eines heraufzie-
henden Unheils aufbauen.

Mit einem kräftigen
Wumms ist man plötzlich
mittendrin. Erst noch stim-
men die Musiker ihre In-
strumente. Unmittelbar
darauf geht’s feurig mit
Tempo und Leidenschaft
zur Sache. Der Auftakt des
WestfalenClassics-Festivals
im Schloss Erwitte war je-
denfalls fulminant.

VON DAGMAR MESCHEDE

Erwitte – Die Musiker David
Castro-Balbi (Violine), Alexan-
dre Castro-Balbi (Violoncello)
und Mario Häring (Klavier)
geben ihr eigenes Tempo vor.
Und das ist, wie der Start mit
Joseph Haydns „Klaviertrio D-
Dur“ zeigt, erst mal schnell
und kraftvoll. Es bleibt kein
Platz für gefällig liebliche Du-
deleien. Stattdessen gewinnt
das Spiel eine beeindrucken-
de Präsenz.

Das Trio tischt seinem Pu-
blikum nämlich eine sehr
lebhaft prägnante und nuan-
cenreiche Interpretation von
Haydns „Klaviertrio“ auf. Es
ist so, als wische es mit der
Zeit angewachsene Staub-
schichten von diesem Werk
ab und entlocke ihm sezie-
rend seine unverstellte Ge-
stalt. Dicht verweben sich da-
bei die einzelnen Stimmen
der Instrumente, sodass man
das Gefühl hat, dass ein gan-
zes Orchester spielt. Von hei-
terer Leichtigkeit bis zur ent-
spannten Tiefe und Weite der
einzelnen Töne reicht das
Spektrum ihres Spiels.

Mit Leidenschaft und Temperament spielten David Castro-Balbi, Mario Häring und Alexandre Castro-Balbi (v.l.) zum
Auftakt des WestfalenClassics-Festivals im Schloss Erwitte. FOTO: MESCHEDE

Rat entscheidet
über Vergabe des

Heimatpreises
Anröchte – Der Hauptaus-
schuss hatte dem Rat der Ge-
meinde Anröchte unlängst
empfohlen, den Heimat-Preis
2021 an den Heimatverein
Mellrich und den Heimatver-
ein Uelde zu verleihen, um
damit insbesondere die eh-
renamtliche Arbeit von Karl
Waßmuth für die Dorfge-
meinschaften Uelde und
Mellrich posthum zu würdi-
gen. Das Preisgeld von 5000
Euro soll je in Höhe von 2500
Euro an die beiden Vereine
vergeben werden. In der Sit-
zung des Hauptausschusses
am Ende August war die Ver-
leihung des Heimat-Preises
vorberaten worden. Der Rat
muss am Dienstag, 14. Sep-
tember, nun endgültig ent-
scheiden. Die Verleihung soll
im Herbst im Rahmen einer
öffentlichen Veranstaltung
erfolgen.

Der Heimat-Preis wurde
erstmalig im Jahr 2019 für die
Gemeinde Anröchte ausge-
lobt. In einer Sitzung des Ra-
tes im Juni vergangenen Jah-
res wurde beschlossen, auch
in den Jahren 2020 bis 2022
den Heimat-Preis zu verge-
ben. Daneben wurde laut Be-
schlussvorlage entschieden,
der Preisvergabe unter ande-
rem folgende Ausschrei-
bungskriterien zu Grunde zu
legen: Das Projekt oder das
Handeln der Preisträger trägt
überzeugend dazu bei, das
Heimatbewusstsein, die Tra-
dition in der Gemeinde An-
röchte zu fördern, Heimat er-
lebbar zu machen oder den
gesellschaftlichen Zusam-
menhalt in der Gemeinde An-
röchte zu stärken.

Grabesgesänge auf
Laschet verfrüht
Betrifft: Artikel „Zwischen
Kanzler und Karriereende“
vom 9. September im über-
regionalen Teil

Die überzeugungstreue
Wählerschaft der Unions-
parteien verbittet sich vor-
zeitige Grabgesänge auf ih-
ren Parteivorsitzenden und
Kanzlerkandidaten Armin
Laschet! Die Wahl findet am
26. September statt! Schon
seit Wochen fällt den Lese-
rinnen und Lesern meiner
Coleur die genüssliche Be-
richterstattung über die sin-
kenden Umfragewerte der
Union und ihres Kanzler-
kandidaten auf, wobei gern
das Wort „desaströs“ ge-
braucht wird. Es ist be-
kannt, dass der Patriot seine
überregionalen politischen
Berichte und Meinungen
von linkslastigen Agentu-
ren bezieht. Insofern ist der
heutige, fast ganzseitige
Hintergrund-Artikel ver-
ständlich. Es gibt in
Deutschland Zeitungen, die
nicht nur den progressiven
Zeitgeist, sondern auch die
schweigende Mehrheit kon-
servativen Gedankengutes
bedienen.

Dr. Klaus-Peter Hampel
Erwitte

LESERBRIEF

NACHRICHTEN

Anröchte – Am 6. und 7. No-
vember finden die Wahlen
zum Kirchenvorstand und
Pfarrgemeinderat statt.

Anzeige


